
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einführung in die Ethische Fallbesprechung im 
Gesundheits- und Sozialwesen (Grundkurs) 

 
INHALTE 

Wenn der Nutzen von Maßnahmen in der Behandlung, Pflege oder 

Begleitung von Patienten oder Bewohnern fraglich wird oder wenn 

vor allem bei nicht einwilligungsfähigen Personen unsicher ist, was 

diese mutmaßlich selbst wollen, hat sich die Ethische Fallbespre-

chung als eine hilfreiche Methode der Ethikberatung erwiesen. 

Die Ethische Fallbesprechung bietet die Möglichkeit, solche 

schwierigen Entscheidungen in einem organisierten und struktu-

rierten Kommunikationsprozess aller Beteiligten zu begleiten und 

zu gut reflektierten und begründeten Handlungsempfehlungen zu 

gelangen. 

Im Seminar lernen Mitarbeitende aus dem Gesundheits- und Sozial-

wesen das Instrument der Ethischen Fallbesprechung kennen, er-

fahren, wann und wie es eingesetzt wird, und üben die Methode an 

konkreten Fallbeispielen ein. 

 

ZIELE  
 Sensibilisierung für ethische Fragestellungen und Konflikte 

 Vermittlung von Grundlagen der Ethikberatung im Gesund-

heits- und Sozialwesen  

 Kennenlernen der Methode der Ethischen Fallbesprechung 

 Einüben des Instruments an Fallbeispielen 

 

ZIELGRUPPE 
Ärzte, Therapeuten, Pflegende und Seelsorgende, Mitglieder von 
Ethikkomitees, Beauftragte für Ethikberatung, Lehrende  

Schulung zur Moderation 
Ethischer Fallbesprechungen (Aufbaukurs) 
 

 
INHALTE 

Im Verlauf der Behandlung, Pflege oder Begleitung von Patienten 

oder Bewohnern können Unsicherheiten entstehen, welches Han-

deln dem Wohl oder dem Willen des Pflegebedürftigen entspricht. 

Auf dem Weg zu einer verantwortlichen Entscheidung kann die mo-

derierte Ethische Fallbesprechung ein wichtiges Instrument sein, 

um die Intuition der beteiligten Personen und die Komplexität der 

Situation in einen strukturierten Diskurs zu bringen und systema-

tisch Handlungsspielräume zu erschließen. Die Moderation trägt in 

besonderem Maße zum Erfolg eines solchen Prozesses bei: Sie 

sorgt für einen fairen Diskurs der Teilnehmenden, für einen struktu-

rierten Prozess der Reflexion und dafür, dass die moralischen Intu-

itionen und ethischen Argumentationen der Beteiligten ausreichend 

Berücksichtigung finden. 

ZIELE  
 Auffrischung der Kenntnisse zur Methode Ethische Fallbe-

sprechung 
 Kennenlernen von Aufgabe und Bedeutung der Moderation 

in der Ethischen Fallbesprechung  
 Erlernen von Moderationstechniken  
 Moderationstraining an Fallbeispielen 
 Reflexion der Moderationsaufgabe 

ZIELGRUPPE 

Ärzte, Therapeuten, Pflegende und Seelsorgende, Mitglieder von 
Ethikkomitees, Beauftragte für Ethikberatung, Lehrende, Moderato-
ren für Ethische Fallbesprechungen 

 

 

TAGUNGSLEITUNG 
Georg Beule, Stabsstelle Ethik und Werte 

TERMINE/ORT/VERANSTALTER  

12.11.2020, 09:30–17:00 Uhr Grundkurs 
13.11.2020, 09:30–17:00 Uhr Aufbaukurs 

Waldbreitbach, Rosa Flesch-Tagungszentrum 

 
KOSTEN 
120,- € Kursgebühr pro Kurs, incl. Arbeitsmaterialien und Verpflegung 

Die Kurse können einzeln gebucht werden. 

 
ANMELDUNG 
Marienhaus Bildung 

Raiffeisenring 1; 56564 Neuwied 

Online-Anmeldung: https://bildung.marienhaus.de/LS/2046671289/SIS  
E-Mail: peter.schmitz@marienhaus.de  

Tel.: 02631 82529 214 

 

ETHISCHE FALLBESPRECHUNG 
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